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*** Am So., 22. Februar 2026 ist ab 12 Uhr Kinder-Kleiderbasar in der SKV-Halle. ***
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Am  

Sa., 07.02.2026 ist 

um 14 Uhr wieder 

das Repair-Café in 

der Begegnungs-

stätte.

Sonntag, 15. Februar 2026 und
Dienstag, 17. Februar 2026
KINDERFASCHING
Akkordeonverein Ingersheim e.V.
SKV-Halle
Einlass: jeweils 13.30 Uhr

Donnerstag, 12. Februar 2026
RATHAUSSTURM
1.Fasnetszunft Holma‘le  
Ingersheim e.V.
Rathaus Großingersheim
Beginn: 15 Uhr

Samstag, 7. Februar 2026
OBSTBAUMWINTERSCHNITT
OGV Kleiningersheim
Lindenhof, Kleiningersheim
Beginn: 13 Uhr



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST
ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag 8-22 Uhr
Mo - Fr geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.
ZENTRALE RUFNUMMER 116117

Die 116117 kann bundesweit kostenfrei und ohne Vorwahl 
gewählt werden.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 (Unter 
www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde emp-
fohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.)
KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Die Kinderärztliche Bereitschaftspraxis ist unter der Wo-
che von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen ganztägig bis 8.00 
Uhr des nächsten Werktages geöffnet. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie die 
Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.
AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  
LUDWIGSBURG 116117

HNO-ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117
ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 0761 120 120 00

APOTHEKEN

Freitag, 6. Februar 2026
Sophien-Apotheke Freiberg, Stuttgarter Str. 42, 
71691 Freiberg am Neckar, Tel. 07141 - 27 12 10
Brunnen-Apotheke Erdmannhausen, Kirchstr. 3, 
71729 Erdmannhausen, Tel. 07144 - 3 84 08
Samstag, 7. Februar 2026
Römer-Apotheke Benningen, Studionstr. 7, 
71726 Benningen am Neckar, Tel. 07144 - 1 46 93
Flora-Apotheke Tamm, Ulmer Str. 12 / 2, 
71732 Tamm, Tel. 07141 - 60 42 22
Sonntag, 8. Februar 2026
Rosen-Apotheke Pleidelsheim, Riedbachstr. 3, 
74385 Pleidelsheim, Tel. 07144 - 2 10 60
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 17, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 9 60 30

MOBILE DIENSTE

24h Rufbereitschaft, Tel. 07142 78989-40

RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL 112

KRANKENTRANSPORT 19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11,  
71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt, 
Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443

HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen
Tel. 116 016, www.hilfetelefon.de

SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST DES LANDKREISES 
LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.

DIAKONISCHES WERK –  
BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 
71638 Ludwigsburg, Telefon 07141 9542-0

KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/  
ANGEHÖRIGE IM LANDKREIS LUDWIGSBURG

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

BEREITSCHAFTSDIENST

BEREITSCHAFTSDIENST

Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen � 07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg � 07141/ 220353

TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
TRANSPORTNETZBETREIBER TERRANETS BW  
INFORMIERT: BAU DER SEL SCHREITET VORAN

terranets bw baut seit Frühjahr 2025 den 43 Kilometer 
langen Abschnitt der wasserstofftauglichen Gastrans-
portleitung SEL (Süddeutsche Erdgasleitung) zwischen 
Löchgau und Esslingen a. N. Die insgesamt 250 Kilome-
ter lange SEL wird zunächst moderne Gaskraftwerke in 
Baden-Württemberg mit Erdgas versorgen und zukünf-
tig Wasserstoff transportieren. Der Abschnitt zwischen 
Löchgau und Esslingen a. N. soll ab Herbst 2026 Gas 
transportieren.
Bau zwischen Löchgau, Besigheim, Bietigheim-Bissingen 
und Ingersheim 
Die SEL wird zwischen Löchgau und Esslingen a.N. in 
Etappen realisiert. 2025 konnte der Leitungsbau im Enz-
tal bei Besigheim und Bietigheim-Bissingen erfolgreich 
abgeschlossen werden. Damit sind die Arbeiten auf der 
Gemarkung Bietigheim-Bissingen beendet. In diesem 
Zuge wurden auch zahlreiche Verkehrswege – wie zum 
Beispiel die B27, die Enz oder die angrenzende Bahnlinie 
– unterirdisch gequert.
Seit Spätherbst wird bereits zwischen der K1600 und 
L1125 gebaut. Diese Arbeiten werden fortgesetzt, sobald 
es die Witterung zulässt. Die Rohre sollen auf dem Gebiet 
der Gemeinde Ingersheim bis März 2026 verlegt sein.
Ab voraussichtlich Anfang Februar 2026 bis Anfang Mai 
2026 folgt die rund fünf Kilometer lange Etappe zwi-
schen der Bietigheimer Straße (L1125) auf Ingersheimer 
Gemarkung über Besigheim bis nach Löchgau. In Löch-
gau wird die SEL an den bereits 2024 errichteten und seit-
dem in Betrieb befindlichen Abschnitt von Heilbronn bis 
Löchgau angeschlossen.
terranets bw bittet um Verständnis, dass Anpassungen 
am Zeitplan möglich sind und kurze Abschnitte verein-
zelt vorgezogen werden können. Alle Arbeiten beginnen 
grundsätzlich erst nach Abschluss von Vereinbarungen 
mit den vom Bau betroffenen Eigentümer:innen und 
Bewirtschafter:innen.
Wie wird die Leitung verlegt?
Beim Leitungsbau wird zunächst der in der Regel 34 Me-
ter breite Arbeitsstreifen vorbereitet. Dazu zählt unter 
anderem der Abtrag des Oberbodens. Dann werden die 
Rohre entlang der Trasse verschweißt. Nach erfolgreich 
abgeschlossener Prüfung der Schweißarbeiten durch ei-
nen unabhängigen Gutachter werden die Rohrstränge in 
den 2,5 Meter tiefen Graben gehoben. Anschließend wird 
der Rohrgraben wieder verschlossen und der Oberboden 
aufgetragen. An einem Tag können so abhängig von den 
Gegebenheiten vor Ort zwischen 200 und 400 Meter Lei-
tungsrohre verlegt werden. Abhängig von der Witterung 
vergehen im Schnitt rund drei Monate, bis alle Arbeits-
schritte an einem Ort abgeschlossen sind.
Kreis-, Landes- oder Bundesstraßen, Autobahnen, Flüsse, 
Bäche oder Bahnlinien werden meist unterirdisch ge-
quert. Da diese Querungen eine besondere Planung er-
fordern, bittet terranets bw um Verständnis, dass Bauar-
beiten früher oder später zu den oben genannten Zeiten 
erfolgen können.

Sperrungen für Passant:innen an Feldwegen 
Beeinträchtigungen im Zusammenhang mit dem Lei-
tungsbau lassen sich nicht gänzlich vermeiden. Neben 
der Nutzung privater Grundstücke kommt es zu tempo-
rären und kurzzeitigen Sperrungen von Feldwegen, die 
innerhalb weniger Tage nach dem Bau wiederhergestellt 
werden. Die Verantwortlichen für die Bauarbeiten wer-
den die notwendigen Arbeiten mit den Betroffenen vor 
Ort abstimmen.
terranets bw bittet alle Bürger:innen um Verständnis für 
die notwendigen Arbeiten sowie um Vorsicht im Bereich 
der Baustellen.
Wiederherstellung der Flächen
Im Anschluss an die Bauarbeiten werden – abhängig 
von der Witterung – im Sommer 2026 bis voraussichtlich 
Frühjahr 2027 alle in Anspruch genommenen Flächen 
wiederhergestellt und den Bewirtschafter:innen über-
geben, Sträucher und Bäume angepflanzt sowie Straßen 
und Wege wiederhergestellt. Für verbleibende, nicht 
vermeidbare Eingriffe werden Ausgleichsmaßnahmen 
wie beispielsweise Aufforstungen umgesetzt. Entlang 
des gesamten, 43 Kilometer langen Abschnitt zwischen 
Löchgau und Esslingen a.N. werden alle Wiederherstel-
lungsarbeiten bis voraussichtlich Sommer 2027 fertigge-
stellt sein.
Mehr Informationen zur SEL finden Sie unter  
www.terranets-sel.de.
Ansprechpersonen beim Bau der SEL 
Bei Fragen und Hinweisen zum Leitungsbau steht Ih-
nen die Ansprechperson der beauftragen Arbeitsge-
meinschaft Bau (ARGE) Herr Wolfgang Brenner, PPS 
Pipeline Systems GmbH, unter + 49 160 53 519 09 oder  
brenner.wolfgang@pipelinesystems.de zur Verfügung.
Über terranets bw GmbH 
Als Transportnetzbetreiber hat Versorgungssicherheit 
für terranets bw höchste Priorität – heute und in Zu-
kunft. Mit dem rund 3.000 Kilometer umfassenden Gas-
netz sorgt terranets bw für die sichere Versorgung mit 
Wärme und Strom von Niedersachsen bis an den Bo-
densee. Dabei hat terranets bw eine klimaneutrale Zu-
kunft im Blick und baut schon heute ein leistungsfähiges 
Wasserstoffnetz auf. Kunden stellt terranets bw neben 
Dienstleistungen rund um gastechnische Anlagen als 
Infrastrukturprovider zudem ein leistungsstarkes Glasfa-
sernetz zur Verfügung.

INGERSHEIM INFORMIERT

INTERESSANTES AUS DEM SCHWIMMMOBIL

Einen Blick in das Schwimmmobil gemeinsam mit Vertre-
tern der Josef-Wund-Stiftung konnten am vergangenen 
Dienstag die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte wer-
fen und sich ausführlich über das fahrende Schwimm-
bad informieren. Der ehemalige Oberbürgermeister von 
Fellbach, Herr Christoph Palm und Herr Andreas Schaffer, 
ebenfalls ehemaliger Bürgermeister, sind im Namen der 
Stiftung unterwegs und kümmern sich um das Projekt, 
bei dem sie, wie sie es selber nennen „Bonsai-Schwimm-
bad“ auf Tour im ganzen Land gebracht haben. Mitt-
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Die Gemeinde Ingersheim trauert um
                                                                                                      Herrn
                                                                     Herbert Buchgraber
der am 29. Januar 2026 nach schwerer Krankheit im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Wir verlieren mit Herbert Buchgraber einen Mitbürger, der sich durch sein Verantwortungsbewusstsein um 
unsere Gemeinde in herausragender Weise verdient gemacht hat.
Vom 11. März 1972 bis 22. Juli 1980 und vom 4. Dezember 1984 bis 19. März 2002 gehörte Herr Buchgraber dem 
Ingersheimer Gemeinderat an.
Für 20jährige kommunalpolitische Tätigkeit erhielt er am 27. Januar 1998 die Ehrennadel des Gemeindetages.
Von 1968 bis 1972 war er zweiter Vorsitzender, von 1972 bis 1988 erster Vorsitzender des Akkordeonvereins.
Von 1979 bis 1985 war er zweiter Vorsitzender, von 1985 bis 1993 erster Vorsitzender des SKV Ingersheim.
Herr Buchgraber war ebenso im Arbeitskreis Altengerechtes Leben und Wohnen in Ingersheim (ALWIN) und in 
der Seniorenarbeit sehr aktiv.
In Anerkennung seines langjährigen Engagements wurde Herr Herbert Buchgraber im Jahr 2015 die Bürgerme-
daille der Gemeinde Ingersheim verliehen.
Für sein außerordentliches ehrenamtliches Engagement um die Gemeinde und ihre Bewohnerinnen und Be-
wohner danken wir ihm von Herzen.
Wir werden Herrn Herbert Buchgraber ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie.

Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung
Simone Lehnert
Bürgermeisterin

lerweile gibt es vier Schwimmmobile, die überall dort 
vorübergehend Station machen, wo kein Schwimmbad 
für einen Unterricht in der Grundschule zur Verfügung 
gestellt werden kann. So ist es auch in Ingersheim. Die 
umliegenden Bäder sind alle voll belegt und haben keine 
Kapazitäten für Ingersheimer Schülerinnen und Schüler. 
Da Schwimmunterricht aber Pflicht ist, kam Frau Schul-
leiterin Conrad schon vor rund drei Jahren auf Bürger-
meisterin Simone Lehnert zu. 

HINWEIS ZU VERÖFFENTLICHUNGEN VON FOTOS 
UND TEXTEN IM AMTSBLATT

Bitte achten Sie bei Veröffentlichungen von Fotos und 
Texten im Amtsblatt auf das Urheber- und -nennungs-
recht, sofern es sich nicht um eigene Fotos oder Texte 
handelt. Bitte prüfen Sie auch die Eigentumsrechte an 
fremden Bildern und Texten!
Die Gemeinde Ingersheim übernimmt keinerlei Haf-
tung für Schäden, die aus der Nichtbeachtung dieses 
Hinweises resultieren.

Diese machte sich auf Recherche und konnte das 
Schwimmmobil nach Ingersheim holen. Die Gemeinde 
muss hierbei keine Kosten tragen, bis auf die Reinigung, 
die Wasserwartung und das Wasser selbst. Die Lehrkräf-
te werden auch mit vor Ort gebracht. Das ist für Schul-
leiterin Conrad ein entscheidender Vorteil, weil sie in der 
Schillerschule gar nicht das entsprechend ausgebildete 
Personal für einen Schwimmunterricht zur Verfügung 
hätte.
Das Angebot richtet sich an Kinder, die noch nicht 
schwimmen können. Diesen wird ermöglicht, sich an das 
Wasser zu gewöhnen und erste Schwimmerlebnisse und 
-erfolge zu sammeln.
Fast 140 Kinder nehmen die Möglichkeit wahr und ha-
ben in Gruppengrößen zwischen drei und sechs Kindern 
die Chance, einen entscheidenden Schritt in Richtung 
Schwimmerin oder Schwimmer zu machen. Das Mobil 
steht noch bis Ende März auf dem Fischerwörthgelände. 
Es wird auch noch einen Tag der offenen Tür für Interes-
sierte geben.

 
Auf dem Foto: Frau Schulleiterin Conrad, Bürgermeisterin  
Lehnert, Herr Christoph Palm
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ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am
08.02.2026 	 Frau Brigitte Voltz, 80 Jahre
09.02.2026 	 Frau Erika Trefz, 85 Jahre
10.02.2026 	 Frau Feride Latifi, 75 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

INFORMATIONEN AUS DEM BÜRGERBÜRO

Gebührenänderung für Personalausweise
Der Bundesrat hat am 30.01.2026 der Gebührenerhö-
hung für den Personalausweis zugestimmt. Diese Ände-
rung ist beschlossen und betrifft alle Anträge. Die neuen 
Gebühren gelten unabhängig davon, ob es sich um eine 
Erstausstellung, eine Neuausstellung nach Ablauf der 
Gültigkeit oder einen Ersatz bei Verlust oder Beschädi-
gung handelt.
Für Antragstellerinnen und Antragsteller ab 24 Jahren 
beträgt die Gebühr künftig 46,00 Euro. Für Personen un-
ter 24 Jahren erhöht sich die Gebühr auf 27,60 Euro.
Die Gebühren gelten für den regulären Personalausweis. 
Abweichende oder zusätzliche Kosten können bei beson-
deren Ausweisarten, wie etwa vorläufigen Personalaus-
weisen, anfallen.
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, die neue Ge-
bührenregelung bei der Planung der Beantragung ihres 
Personalausweises zu berücksichtigen.

EHRENAMT AKTUELL

Im März pausieren wir das Repair-Café, da die Begeg-
nungsstätte als Wahllokal genutzt wird. Am 04.04.26 
sind wir dann wie gewohnt wieder vor Ort.

Unser nächstes Treffen ist am 16. Februar 2026 unter der 
Leitung von Irene Betsch

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Montag, 9. Februar 2026 findet für Atemschutz 1 um 
20 Uhr eine Übung statt.

ALTERSABTEILUNG DER FEUERWEHR

Termine
Nächster Alterswehrtreff am Montag, den 9. Februar 2026 
um 20 Uhr.
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grund der außergewöhnlich hohen Fallzahlen ist jedoch 
damit zu rechnen, dass sich die Bearbeitungszeiten auf 
mehrere Monate verlängern können.
Die Fahrerlaubnisbehörde bittet Antragstellerinnen und 
Antragsteller, von telefonischen oder schriftlichen Sach-
standsanfragen möglichst abzusehen. Diese binden zu-
sätzliche personelle Ressourcen und können die Bearbei-
tung aller Anträge weiter verzögern. Sämtliche Anträge 
werden sorgfältig geprüft und strikt in der Reihenfolge 
ihres Eingangs bearbeitet.
Hinweis für Verkehrskontrollen
Auch mit einem bereits abgelaufenen Führerschein be-
steht weiterhin eine gültige Fahrerlaubnis. Bei einer 
Verkehrskontrolle kann jedoch ein Verwarngeld in Höhe 
von 10 Euro erhoben werden. Bürgerinnen und Bürger, 
die bereits einen Antrag auf Verlängerung oder Erneue-
rung gestellt haben, sollten dies bei einer Kontrolle der 
Polizei unmittelbar vorzeigen oder darauf hinweisen, um 
mögliche Rückfragen direkt zu klären. Für die Betroffe-
nen besteht somit keine Unsicherheit oder Gefahr einer 
Beanstandung aufgrund des abgelaufenen Dokuments.
Die Fahrerlaubnisbehörde bittet die Bürgerinnen und 
Bürger um Verständnis für die derzeitige Situation.

BILDUNG UND BETREUUNG

KINDERHAUS WURZELWERK

Eine stolze Summe für das Kinderhaus WURZELWERK
Das Kinderhaus WURZELWERK darf sich über eine groß-
zügige Spende in Höhe von 1.099 € freuen!

​Diese beachtliche Summe kam durch das tatkräftige 
Engagement engagierter Eltern zusammen: Bereits im 
November verwandelte sich der Platz vor der Metzgerei 
Fritz in einen Marktplatz für den guten Zweck. Neben 
liebevoll selbst hergestellten Kleinigkeiten und leckerem 
Kuchen fanden vor allem die Adventskränze reißenden 
Absatz. Letztere haben sich über die vergangenen Jah-
re zu einem echten „Klassiker“ entwickelt, auf den viele 
Bürger bereits warten.
​Ein weiterer Teil der Einnahmen wurde durch den offe-
nen Verkauf im Eierhäusle der Familie Burk erzielt.

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Pflegestützpunkt
Wofür kann der Entlastungsbetrag verwendet werden?
Pflegebedürftige der Pflegegrade 1 bis 5 haben einen 
Anspruch auf Entlastungsleistungen, wenn sie zu Hause 
gepflegt werden. Den Entlastungsbetrag in Höhe von 131 
Euro monatlich gibt es zusätzlich zu anderen Leistungen 
der Pflegeversicherung.
Dieser kann z.B. für Angebote zur Unterstützung im All-
tag, wie haushaltsnahe Dienstleistungen, Gruppenange-
bote, Unterstützung durch Alltags- oder Pflegebegleiter 
verwendet werden. Darüber hinaus für die Kosten der 
Unterkunft, Mahlzeiten und Investitionskosten in der Ta-
ges- und Kurzzeitpflege.
Seit kurzem kann der Entlastungsbetrag auch für nied-
rigschwellige Hilfen durch sogenannte ehrenamtliche 
Einzelhelferinnen und -helfer aus der Nachbarschaft 
oder dem Freundes- und Bekanntenkreis mit den Pflege-
kassen abgerechnet werden.
Hierzu, wie auch zu allen Fragen rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Versorgung, bietet der Pflege-
stützpunkt Informationen, Beratung und Unterstützung 
an.
Landratsamt Ludwigsburg - Außenstelle Besigheim, 
Pflegestützpunkt nördlicher Landkreis, Gesundheitszen-
trum am Bahnhof, Weinstraße 6, 74354 Besigheim, 
Telefon 07141/144-2469, 
Mail: psp-besigheim@landkreis-ludwigsburg.de
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr/Mo: 13:30 - 15:30 Uhr/
Do: 13:30 – 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir genügend 
Zeit für Sie haben.

Führerscheinumtausch:  
Längere Bearbeitungszeiten einkalkulieren
Ludwigsburg. Die Fahrerlaubnisbehörde des Landrat-
samts Ludwigsburg weist darauf hin, dass es derzeit zu 
längeren Bearbeitungszeiten beim Umtausch von Füh-
rerscheinen kommt. Ursache ist ein außergewöhnlich 
hohes Antragsaufkommen, das insbesondere rund um 
den Jahreswechsel zu verzeichnen ist.
Erfahrungsgemäß steigt die Zahl der Antragseingänge 
zum Jahreswechsel immer an. In diesem Jahr ist das Auf-
kommen jedoch deutlich höher als üblich. Grund hierfür 
ist, dass erstmals eine größere Gruppe von Inhaberinnen 
und Inhabern der ersten EU-Kartenführerscheine aus 
den Jahren 1999 bis 2001 zum verpflichtenden Umtausch 
ihres Führerscheins aufgefordert ist.
Fast doppelt so viele Anträge wie im Vorjahreszeitraum
Allein im Zeitraum von Dezember 2025 bis Januar 2026 
gingen bei der Fahrerlaubnisbehörde mehr als 6.300 An-
träge ein. Im Vergleichszeitraum des Vorjahres (Dezem-
ber 2024 bis Januar 2025) waren es rund 3.200 Anträge. 
Damit hat sich die Zahl der Antragseingänge nahezu ver-
doppelt.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Fahrerlaub-
nisbehörde arbeiten mit großem Engagement und unter 
hohem Zeitdruck an der Bearbeitung der Anträge. Auf-
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​Wofür wird die Spende verwendet?
​Die Kinder dürfen sich freuen: Die Spendensumme fließt 
direkt in eine neue Langbank für unseren Bewegungsraum 
sowie in die weitere Ausstattung unserer Einrichtung.
​Ein herzliches Dankeschön gilt allen beteiligten Familien 
für ihren unermüdlichen Einsatz sowie allen Käuferin-
nen und Käufern, die diese Spende durch ihren Einkauf 
möglich gemacht haben!

NEUES AUS DER BÜCHEREI

REALSCHULE IM AURAIN

Das Fach Französisch an der Realschule im Aurain feiert: 
Übergabe der DELF-Zertifikate
Bietigheim-Bissingen. Realschüler im Aurain erhielten in 
einer feierlichen Verleihung das DELF-Zertifikat.
Auch in diesem Schuljahr gab es für die Französisch-
schüler der Realschule im Aurain die Möglichkeit, das 
in Frankreich sehr geschätzte und anerkannte DELF A2-
Sprachzertifikat zu erwerben.
Lebenslang gültig & international anerkannt
Voller Stolz durften Jette Heinzmann (10b), Isabell Braun, 
Noel Un (10c), Jessie Kayibanda und Selina Ajdari (10d) 
ihr französisches Sprachdiplom DELF entgegennehmen 
– ein lebenslang gültiges, international anerkanntes Zer-
tifikat, das ihnen das französische Sprachniveau A2 offi-
ziell bescheinigt.
Die für die Durchführung der Prüfung qualifizieren Lehr-
kräfte der Realschule im Aurain, Fr. Zettler und Fr. See-

müller, nahmen wie schon in den Jahren zuvor mit den 
Neuntklässlern, die das Wahlpflichtfach Französisch ha-
ben, am Partnerschaftsprojekt DELF scolaire intégré teil. 
Dieses wird vom baden-württembergischen Kultusmi-
nisterium in Kooperation mit dem Institut français ver-
antwortet. Die Freude bei den erfolgreichen Absolventen 
war groß, das langersehnte Diplom nun endlich zu erhal-
ten.
Besondere Leistungen mit Würdigung

 
Foto: Realschule im Aurain

„Das Zertifikat sieht wirk-
lich sehr schön aus“, be-
merkte eine Schülerin an-
erkennend und Noel fügte 
an: „Es ist ein gutes Gefühl, 
es zu haben.“
Im Rahmen der feierlichen 
Übergabe würdigte Schul-
leiter Harald Schmitt die 
besondere Leistung der Schüler, die nicht nur die zent-
rale Klausur, die wie eine Klassenarbeit gewertet wird, 
sondern auch eine mündliche Prüfung erfolgreich meis-
terten.
Beim Ausklang mit Getränk und französischen Speziali-
täten waren sich alle einig, dass die DELF-Prüfung eine 
gute Vorbereitung für spätere Prüfungen, wie z.B. die 
Kommunikationsprüfung in Klasse 10 und ein wertvol-
les Plus bei der Bewerbung für Praktika, Ausbildung und 
Studium ist.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE INGERSHEIM  
AM NECKAR

Einladung zum Spieleabend für Erwachsene

Das Pfarrbüro ist dienstags, von 8 – 12 Uhr und donners-
tags von 8 -11 Uhr besetzt. 
Internet: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de
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Termine 

Fr 06.02.2026 
17:30 St. Petrus und Paulus Rosenkranz; 
18:00 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier

So 08.02.2026 5. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Christkönig Eucharistiefeier
11:00 St. Maria Eucharistiefeier, 
parallel Kindergottesdienst
11:00 Zum Guten Hirten Faschings-Wortgottesfeier
13:30 St. Laurentius Kroat. Eucharistiefeier
15:30 Zum Guten Hirten Ital. Rosenkranz
16:00 Zum Guten Hirten Ital. Eucharistiefeier 
mit Blasiussegen

Di 10.02.2026 
18:00 St. Maria Eucharistiefeier

Mi 11.02.2026
08:30 St. Petrus und Paulus ENTFÄLLT

Do 12.02.2026 18:30 
St. Laurentius Eucharistiefeier

Fr 13.02.2026 
17:30 St. Petrus und Paulus Rosenkranz; 
18:00 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier

Angebote für Kinder (7 bis 12 Jahren)

LEGO-Tag
„Bau Dir Deine eigene Welt aus LEGO!“ lautet unser Mot-
to am 15. Februar von 10:00 bis 13:00 Uhr im Gemeinde-
haus Pleidelsheim (Stuifenstr. 15). Es warten viele bunte 
LEGO-Steine und Ideen auf Dich.
Anmeldezeitraum: 25.01. bis 08.02.
Die Angebote werden von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen vorbereitet und geleitet. Anmeldung im 
jeweiligen Anmeldezeitraum unter www.anmeldung-
se-freiberg-pleidelsheim-ingersheim.de. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt. Bei Fragen bitte eine Mail an Team.
Kinderangebote@gmail.com senden.
Aktuelle Infos und Berichte gibt es auf Instagram:  
jugendreferentin_se_freibergan

Faschingsparty
Unsere Faschingsparty findet am 01. März von 15:00 bis 
17:30 Uhr in der Arche (Marienstr. 9, Freiberg) statt. Dich 
erwarten Spiele und ganz viel Spaß! Also zieh Dir Dein 
Kostüm an und komm vorbei!
Anmeldezeitraum: 08.02. bis 22.02.
Die Angebote werden von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen vorbereitet und geleitet. Anmeldung im 
jeweiligen Anmeldezeitraum unter www.anmeldung-
se-freiberg-pleidelsheim-ingersheim.de. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt. Bei Fragen bitte eine Mail an Team.
Kinderangebote@gmail.com senden.

Aktuelle Infos und Berichte gibt es auf Instagram:  
jugendreferentin_se_freibergan

Wochenspruch:
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 
so verstockt eure Herzen nicht.
Hebräer 3, 15

Termine
Samstag, 7.2.26
17.30 Uhr Probe Musikteam Weltgebetstag 
im Jugendraum Gemeindehaus GI
Sonntag, 8.2.26
10 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche Kleiningersheim 
(Prädikant Hohenberger)
Die Kollekte ist für Wera Stuttgart vorgesehen.
10.45 Uhr Kinderkirche 
im Gemeindehaus Großingersheim
Montag, 9.2.26
9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
15-17 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
17 Uhr JuClu im Kleiningersheimer Pfarrhaus
Dienstag, 10.2.26
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
Mittwoch, 11.2.26
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 
im Gemeindehaus GI
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
Donnerstag, 12.2.26
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ- BAMBINI 
im Gemeindehaus GI
18 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7 Klasse) 
im Gemeindehaus GI
19.30 Uhr Spieleabend für Erwachsene im Gemeindesaal 
Kleiningersheim – neue MitspielerInnen willkommen!
Freitag, 13.2.26
15.30 Uhr Andacht Karl-Ehmer-Stift

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338 
Büro – Öffnungszeiten: Di – Mi: 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do: 16:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de 
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke 
(zuständig für Erstkommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Zurzeit außer Dienst
Hauptamtliche Kirchenpflegerin 
SE Freiberg / Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung
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Mach deinen Spaziergang sinnvoll – verteile den Gemeindebrief! 
Aktuell fehlen uns durch Krankheit und altersbedingte Ausfälle einige Austräger*innen 

Der Gemeindebrief ist mehr als nur 
Papier im Briefkasten: 
Er verbindet Menschen, hält auf dem Laufenden 
und bringt Nachrichten, Termine und kleine 
geistliche Impulse direkt nach Kleiningersheim, 
Großingersheim oder in Plidelsheim 
Damit das so bleibt, brauchen wir dich! 
Ein Ehrenamt, das easy in deinen Alltag passt 
 
 

Gemeindebrief verteilen ist unkompliziert und tut gut: 
Spaziergang mit Sinn: Du verteilst ehrenamtliche den Gemeindebrief in einem überschaubaren Gebiet, 
perfekt kombinierbar mit einer Runde an der frischen Luft. 

Kurze Wege:  
Die Hefte liegen fertig für dich; im Gemeindebüro, in der Kirche Pleidelsheim oder in der Kirche in 
Großingersheim bereit. 
Flexibel: Je mehr Leute mitmachen, desto kleiner wird der Stapel für jeden Einzelnen. 

Für wen ist das was? 
Egal ob Schülerin, Studentin, berufstätig, Rentner*in oder einfach gern unterwegs, jede*r kann 
mitmachen. 
Gebiet und Umfang stimmen wir ganz individuell mit dir ab. 

So kannst du einsteigen 
Melde dich unverbindlich im Gemeindebüro. 
Such dir ein Gebiet aus, einen Straßenabschnitt in Kleiningersheim oder Großingersheim, der gut zu dir 
passt. 

Los geht’s:  
Der Gemeindebrief erscheint 3× im Jahr. 
Du bekommst eine Haushaltsliste und holst die benötigten Exemplare im Gemeindehaus ab. 
Wertschätzung inklusive 
Einmal im Jahr laden wir alle Verteiler*innen zum Ehrenamtsfest ein, ein gemütliches Treffen zum 
Austauschen, Kennenlernen und einfach, um Danke zu sagen. 

Lust bekommen? 
Dann mach mit und werde Teil eines engagierten Teams, das unsere Kirchengemeinde lebendig hält. 
Schon ein kleiner Einsatz – nur einmal pro Quartal – macht einen großen Unterschied! 
 

Wir freuen uns auf dich! 

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 6. Februar
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle 
in Großingersheim
Samstag, 7. Februar
9:30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Bietigheim
Sonntag, 8. Februar
9:45 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim
Montag, 9. Februar
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim
Dienstag, 10. Februar
16:00 Uhr Kinderstunde mit Elterncafé in Bietigheim
17:30 Uhr Kids-Club und Jungschar in Bietigheim
Mittwoch, 11. Februar
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim
10:15 Uhr Krabbelgruppe in Bietigheim
Donnerstag, 12. Februar
14:30 Uhr Herzliche Einladung zum Senioren-Treff in der 
Christuskirche, Bietigheim, mit dem Thema: „ Nigeria - 
Bericht aus dem Weltgebetstagsland“, Referentin: Riley 
Edwards-Raudonat

Freitag, 13. Februar
19:00 Uhr GLOW-Youth-Treff (only 18+) in der Kapelle 
in Großingersheimn

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine
Sonntag, 08. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst in Ingersheim
10.45 Uhr Chorprobe in Ingersheim
09.30 Uhr Kindergottesdienst in Bietigheim
Dienstag, 10. Februar
20.00 Uhr Chorprobe Bezirksgemeinde Ost in Bietigheim
Mittwoch, 11. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst mit Apostel Loy Bezirksgemein-
de Ost in Bietigheim
Donnerstag, 12. Februar
16.00 Uhr Infoveranstaltung „Prävention vor betrügeri-
schen Anrufen“ in der Kirche Bietigheim

VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

Der FVI trauert
Wir trauern um unser langjähriges und treues  
Ehrenmitglied

Alfred Schift
der seit seinem Eintritt im Jahre 1959 dem Verein ver-
bunden war.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Frau Gre-
tel und seinen Angehörigen.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Die Trauerfeier findet am Freitag, 13.02.2026 um 11.00 Uhr 
auf dem Holderfriedhof in Ingersheim statt.
Der Vorstand

TGV Beilstein- FVI � 7:7 (4:3)
Wer die Fahrt ins Bottwartal nicht antrat, der verpasste 
ein sehenswertes Torspektakel. Bereits zur Pause hatten 
die Zuschauer 7 Treffer gesehen. Dabei hatte der FVI nach 
dem schnellen Rückstand durch Tore von Patrice Nacke 
(2) und Maxim Kusmin zwischenzeitlich mit 3:1. Nach 
dem Wechsel ging das muntere Toreschießen weiter. 
Die Ingersheimer Treffer erzielten Nacke, Marcel Posern, 
Gafarou Lakaza und Hasan Kizildag. Am Ende reichte es 
zu einem torreichen Unentschieden.
FVI: Fenc, Kusmin, Keln, Lakaza, Nacke, Kappl, Demetriou, 
Glück, Dahlfeld, Fasolino, Kizildag,Krizic, Dafeldecker, Po-
sern, Spiegler, Aykan

Vorschau
Sonntag, 08.02
14.00 Uhr SV Hellas Bietigheim- FVI
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des TVI lädt alle Mitglieder des Ver-
eins zu der diesjährigen ordentlichen Hauptversamm-
lung des Turnverein Ingersheim e.V. ein.
Termin: 	 Freitag, 06. Februar 2026
Uhrzeit: 	 20:00 Uhr
Ort: 		  Sporthalle Fischerwörth - Mehrzweckraum
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Ehrungen
2.	 Berichte und Aussprachen
3.	 Entlastung
4.	 Neuwahlen
5.	 Satzungsänderung
6.	 Jahresprogramm 2026
7.	 Aktuelles
Anträge zur Hauptversammlung können in schriftlicher 
Form bis Freitag, den 30.01.2026 beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden.
Die Vorstandschaft des Turnverein Ingersheim e.V. freut 
sich über zahlreichen Besuch.
gez. Joachim Rösch
1.Vorsitzender

TVI-Treff im Februar
Reif fürs Museum!
Mit dem Bus geht‘s nach Ludwigsburg. Im Ludwigsburg 
Museum bekommen wir eine Führung. Die Ausstellung 
bringt uns die Entwicklung der Stadt nahe und erzählt 
von ihren Bewohnern. 
Danach brauchen wir einen Kaffee: im Café Madame Lu 
im Museum.
Dazu treffen wir uns am Donnerstag 12. Februar um 13:30 
Uhr an Bushaltestelle Bietigheimer Str. 
Heim geht’s wieder mit dem Bus.
Gäste sind herzlich willkommen.
Das TTT (TVI-Treff-Team).

TENNISCLUB INGERSHEIM E.V.

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Gerätturn-Landesliga: Einiges neu, das Ziel bleibt gleich

Mit Spannung und Vorfreude startet die TG Ingersheim-
Sersheim an diesem Samstag in die neue Saison der 
Gerätturn-Landesliga. Die neue Ligasaison bringt eini-
ge Neuerungen mit sich. So dürfen ab diesem Jahr pro 
Wettkampf bis zu 15 Turner pro Mannschaft eingesetzt 
werden. Das dürfte ein Vorteil für die Turner aus Ingers-
heim und Sersheim sein, da das Team wie in den letzten 
Jahren breit aufgestellt ist.

Auch in der Mannschaft ist einiges anders als in den ver-
gangenen Jahren. Der seither so verlässliche Sechskämp-
fer und amtierende Gaumeister Frederik Neubauer kann 
das Team von Betreuer Fred Bulling dieses Jahr nicht 
unterstützen. Hinzu kommt, dass Ringe-Ass Finn Böwe 
kurzfristig verletzungsbedingt ausfällt und sich weitere 
kleinere Trainingspausen aufgrund von Verletzungen, 
Beruf oder Privatem in die Mannschaft eingeschlichen 
haben. Das stellt die TG vor einige Herausforderungen.

Positiv ist, dass sich Youngster Fabio Di Roman im Trai-
ning für einen Einstieg in das Ligageschehen empfehlen 
konnte. Zudem sind Chrisitan Schelgel und Yannic Rösch 
nach ihrer Rückkehr in aufsteigender Form und gehen 
motiviert an die Geräte. Luis Klink präsentiert sich be-
reits in einer guten Form und wird von Paul Glaser, Yannis 
Grau, Michael Grösch, Tim Henning, Timo Kögele, Paul 
Kretschmer, Benedikt Neubauer, Daniel Nowak, Felix 
Lehmann, Jannis Noé und Tim Recklebe an den Geräten 
unterstützt. Hoffen darf man auch auf einen Einsatz von 
Patrick Nägele, der lange mit Verletzungen zu kämpfen 
hatte und wieder Lust auf die Landesliga bekommen hat. 
Die Turner der TG haben generell Fortschritte gemacht. 
Dies ist auch bedingt durch das monatliche Sondertrai-
ning in Leonberg. Spannend bleibt inwiefern und mit 
welcher Sicherheit neuerlernte Teile in die Übungen mit 
einfließen.

Zum Auftakt empfängt die Turngemeinschaft die WKG 
Leinfelden-Stetten, die als Favorit in die Ingersheimer 
Fischerwörthhalle kommt. Wettkampfbeginn ist um 16 
Uhr. Im ersten Auswärtswettkampf geht es dann gegen 
das Team der WKG Bonlanden-Sielmingen (21.02.2026) 
um die ersten Geräte- und Wettkampfpunkte. Es fol-
gen Duelle gegen drei bekannte Gegner aus den letzten 
Jahren: KTV Hohenlohe III (08.03.2026), TV Wetzgau III 
(14.03.2026) und MTV Stuttgart I (12.04.2026). Hier wird 
es spannend mit welchem Aufgebot und in welcher Ver-
fassung die Gegner sich präsentieren – eventuell kann 
sich die TG den ein oder anderen Gerätepunkt erturnen. 
Der Saisonabschluss findet schließlich am 18.04.2026 
gegen den Aufsteiger TSV Böbingen statt. Dieser Wett-
kampf verspricht bereits jetzt Spannung, da es dort ver-
mutlich um den anvisierten Klassenerhalt bzw. die Rele-
gation geht.

Die Turner freuen sich über lautstarke Unterstüzung bei 
den Heimwettkämpfen und laden alle Interessierten 
herzlich ein.
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Liebe Freunde des Tennissports, wir sind auf der Suche 
nach jemanden, der/die sich um unsere Tennisplätze 
über die Sommersaison kümmert. Wer Interesse oder 
Fragen hat, darf sich sehr gerne an unser Mail-Postfach 
wenden.

Einladung zum TCI Glühweinständerling
Das Event aus der 50-Jahre-Jubiläumsreihe kam bei euch, 
TCI'lern, besonders gut an. Daher war die Entscheidung 
relativ schnell getroffen, dass das Event auch in 2026 
stattfinden soll. Wir freuen uns, euch am Montag, den 
09.02.26, um 18 Uhr auf die Vereinsterasse zu einem wei-
teren Glühweinständerling einladen zu dürfen. Neben 
Heißgetränken (roter/ weißer Glühwein und Saftpunsch) 
und Kaltgetränken wird es auch leckere Brötchen (Rote 
Wurst, Bratwurst, und gebackenen Camembert) geben. 
Im Tennisraum kann man sich zwischendurch aufwär-
men. Bei Fragen dürft ihr euch gerne an den Festau-
schuss wenden.

TSV KLEININGERSHEIM E.V.

TSV ABT. VOLLEYBALL

U12 bei der Württembergischen Meisterschaft
Mit viel Aufregung und Vorfreude im Gepäck ging es für 
unsere U12 am 31.01. zur Württembergischen Meister-
schaft nach Ellwangen.  Dort trafen sie auf die besten 
Teams aus ganz Württemberg.
In der Gruppenphase spielten unsere Spielerinnen und 
Spieler gegen Unterkirchberg und Rottenburg 1.
Während sie gegen Unterkirchberg gut mitspielen konn-
ten und einige schöne Spielzüge zeigten, war die Nieder-
lage gegen Rottenburg 1 eindeutig. Dennoch ließ sich 
unsere U12 von diesem schwierigen Einstieg nicht unter-
kriegen!
Im Spiel gegen den Ausrichter Ellwangen war unser Team 
einem ersten Satzgewinn sehr nah: das Spiel war von 

beiden Seiten umkämpft, unsere U12 hielt mit schönen 
Aufschlagen, guten Ballwechseln und Teamgeist dage-
gen. Beide Sätze gingen jedoch durch ein bisschen Glück 
und mehr Nervenstärke an Ellwangen (23:25, 23:25).
Im letzten Spiel ging uns dann die Puste aus und die Mü-
digkeit vom langen Spieltag setzte ein. Es konnte nicht 
die beste Leistung abgerufen werden, trotzdem beein-
druckte unsere U12 mit einer starken Verbesserung im 
Laufe des Spieltags.
Unsere Trainer, Marco und Julia, sind sehr zufrieden mit 
den Fortschritten und sind stolz auf den Zusammenhalt 
der jungen Mannschaft, weiter so!

 
Hinten v.l.n.r.: Marco, Julia / Mitte v.l.n.r.: Samy, Lewin / Vorne 
v.l.n.r.: Jonathan, Luisa M., Luisa S. / Liegend: Selina

Heimspieltag der Mixed Mannschaft
Am 1. Februar 2026 empfingen wir als Tabellenführer der 
Mixed C Klasse den Tabellenzweiten Besigheim und den 
Tabellendritten aus Sachsenheim in der Fischerwörth-
Halle.
Trotz der guten Verpflegung stand der Volleyball im Mit-
telpunkt!
Im ersten Spiel gegen den Tabellendritten TVG Sachsen-
heim Wollebeller konnte die Mannschaft über weite Tei-
le ihre Klasse zeigen. 
Durch souveräne Aufschläge, Aufmerksamkeit in der Ab-
wehr und präzise Annahmen und einem variablen Zu-
spiel sowie gezielte und kraftvolle Angriffe dominierten 
wir das Spiel.
Das Spiel ging klar mit 2:0 an den TSV (25:17 und 25:14).
Im zweiten Spiel hieß der Gegner SpVgg Besigheim.
Der erste Satz verlief ähnlich wie im ersten Spiel. Trotz 
eines starken Gegners konnten wir unsere Qualitäten 
abrufen und gewannen den Satz recht klar mit 25:19.
Im zweiten Satz führten zahlreiche Aufschlagfehler 
und unnötige Fehler im Spielaufbau dazu, dass sich die 
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4. Beratung über eingegangene Anträge
5. Wahlen
6. Beitragsanpassungen
7. Verschiedenes und Termine
Anträge zur Versammlung können bis zum Freitag den 
13.02.2026
schriftlich beim Vorsitzenden Matthias Bregler, Kocher-
str. 5 in 74379 Ingersheim eingereicht werden.

AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.

Zweimal Kinderfasching in der SKV-Halle
Der Akkordeonverein Ingersheim lädt auch in diesem 
Jahr wieder die jungen und jüngsten Narren zum Kin-
derfasching in die SKV-Halle in Großingersheim ein. Am 
Sonntag, den 15. und am Dienstag, den 17. Februar gibt 
es für die Kids wieder viel Spaß bei Tanz und Spielen. Be-
ginn ist jeweils um 13.59 Uhr, Saalöffnung um 13.29 Uhr. 
Alle kleinen Narren und deren Eltern werden außerdem 
mit Getränken, Kaffee, Kuchen, Waffeln, und Würstchen 
versorgt. Eintritt ab 2 Jahren: 3 Euro. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei der Postagentur Scheyhing in Großingers-
heim.

BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.
Blasorchester
Ingersheim e. V.

seit 1923

Mannschaft nie von den Besigheimern absetzen konnte. 
Nichtsdestotrotz bewahrten wir Ruhe und gute Laune – 
sowohl auf dem Feld als auch auf den Zuschauerrängen 
– und gewannen den Satz mit 25:23 und somit auch das 
Spiel.
Vielen Dank an die zahlreichen Zuschauer!

 
Für den TSV erfolgreich waren: Jochen Merlau, Hubert Dejwo-
rek, Thorsten Käter, Nele Käter, Denis Arndt, Charlotte Bredow, 
Julia Pyka Luka Merlau, Vitali Esau, Francesca Albrigo, Kathy 
Federle, Jochen Wypior

TSV ABT. GYMNASTIK

Einladung Abteilungsversammlung 2026
Liebe Mitglieder,
zu unserer Abteilungsversammlung am Donnerstag, 
den 26.02.2026 um 19.00 Uhr im Vereinsheim Schönblick 
Kleiningersheim laden wir recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Berichte
2. Entlastung
3. Anträge
4. Wahlen
5. Termine 2026 
6. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können schriftlich bis zum 
22.02.2026 bei Monika Knödel, Heckenstr. 25, 74379 In-
gersheim eingereicht werden.
Wir freuen uns, wenn viele diesen Termin wahrnehmen 
und an der Abteilungsversammlung teilnehmen würden. 
Die Vorstandschaft der Abteilung Gymnastik

TSV ABT. BADMINTON

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder der Abteilung Badminton,
hiermit laden wir euch herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung ein.
Die Versammlung findet statt am Freitag den 20.02.2026
um 18.30 Uhr im Restaurant TSG Vereinsgaststätte in 
71711 Steinheim
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte und Aussprachen
3. Entlastung
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MUSIKJUGEND
Musikjugend
Blasorchester
Ingershe im e .  V.

Eislaufen der Musikjugend
Ausflug des Blasorchesters Ingersheim in die Eishalle 
Ludwigsburg
Am Samstag, den 31.01.2026, unternahm das Blasorches-
ter Ingersheim einen Ausflug in die Eishalle nach Lud-
wigsburg. 31Kinder und Jugendliche aus allen Orchestern 
(Bläserklasse, Youngsters und JBLO) nutzten die Gele-
genheit, abseits der Probenzeit gemeinsam aktiv zu sein.
Auf dem Eis stand der Spaß eindeutig im Vordergrund. 
Ob erste vorsichtige Schritte oder bereits sichere Run-
den – für alle Teilnehmenden war etwas dabei. Die gute 
Stimmung und das fröhliche Miteinander stärkten den 
Zusammenhalt innerhalb der Jugendgruppe und sorgten 
für viele lachende Gesichter.
Besonders erfreulich war, dass der Ausflug ohne Zwi-
schenfälle verlief und alle Beteiligten am Ende des Tages 
wohlbehalten und gesund nach Hause zurückkehren 
konnten. Der Ausflug war somit ein voller Erfolg und 
wird den Teilnehmenden sicherlich noch lange in guter 
Erinnerung bleiben.
Josefina, Klara und Leni

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
GROSSINGERSHEIM

Einladung zur Hauptversammlung am 11.03.26
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich zur Hauptver-
sammlung des Obst- und Gartenbauvereins Großingers-
heim ein. Sie findet am Mittwoch den 11.März 2026 um 
19:30 Uhr, in der Gaststätte Fischerwörth im Nebenraum 
statt.
Tagesordnungspunkte:
1) 	 Bericht des Vorstandes
2) 	 Bericht des Kassiers
3) 	 Entlastungen
4) 	Neuwahlen
5) 	 Ehrungen
6) 	Sonstiges
Anträge an die Versammlung können bis zum 25.Februar 
2026 beim 1.Vorsitzenden Heinz Schaaf (Heinrich-Bach-
Str.18) eingereicht werden.

Von Kiel bis San Remo, OGV blickt zurück
Rund 50 Mitglieder und Freunde des Vereins kamen am 
25. Januar zum Familiennachmittag in den Mehrzweck-
raum der Fischerwörth‑Halle. Gezeigt wurden Bilder aus 
dem vergangenen Vereinsjahr, darunter Eindrücke vom 
viertägigen Ausflug ins Erzgebirge mit Highlights wie 
dem über zehn Meter hohen, funktionierenden Rie-
sen‑Nussknacker, dem Spielzeugdorf Seiffen und dem 
Schau‑Bergwerk „Molchner Stollen“.

 
Ausflugsziele in 46 Jahren

Anschließend führte Fred 
Bulling mit einer Zeitreise 
zurück in die frühen Aus-
flugsjahre des Vereins, der 
seit 1980 seine viertägigen 
Reisen organisiert – für 
viele früher der einzige 
Urlaub im Jahr. Die Bilder 
weckten Erinnerungen an 
alte Ingersheimer und an 
zahlreiche Ziele in ganz 
Europa. Der OGV war etwa 
der erste Verein, der Ingersheim offiziell im Elsass vertrat. 
Die Reiseziele reichten von Kiel und Hamburg über Vene-

dig, San Remo und Monaco 
bis Budapest und Ostende. 
Dazu kamen Anekdoten aus 
vier Jahrzehnten: ein Besuch 
im EU‑Parlament, Kampfkü-
he im Wallis, ein Schiff, das 
auf dem Neusiedler See auf 
Grund lief, oder eine rasante 
Speed Boot-Fahrt über den 
Gardasee.
Zum Abschluss gab es Infor-

mationen zum Jahresprogramm 2026 und zum neuen 
Ausflugsziel: Es geht ins Regensburger Land. In geselliger 
Runde und mit vielen Erinnerungen an frühere Zeiten 
klang ein harmonischer Familiennachmittag aus.

 
1993 Weinbergbegehung Ingersheim/Elsaß

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
KLEININGERSHEIM E.V.

Obstbaumwinterschnitt 2026
Obstbaumwinterschnitt am 7. Februar 2026  
um 13.00 Uhr auf dem Lindenhof, Kleiningersheim
Streuobstwiesen prägen unsere Landschaft. Zum Erhalt 
ist die Pflege äußert wertvoll. Dazu gehört auch der Win-
terschnitt.

 
Speed-Boot auf dem Garda-
see 1994
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Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerks des LandFrauen – Verbandes Württem-
berg-Baden e.V. statt.
Gäste sind jederzeit willkommen, auch nehmen wir An-
regungen und Tipps entgegen.
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Anmeldung bei U. Csicsai, Telefon: 54502

WEINBAUVEREIN INGERSHEIM E.V.

Einladung zum Winzerinfoabend
Der Weinbauverein Ingersheim lädt alle Mitglieder und 
Interessierte am Dienstag, 10.02., um 19 Uhr ins Vereins-
heim Schönblick ein.
Themen: 
- �Aktuelles zur Pflanzenschutzsaison 2026 /  

Stand Anschaffung Drohne
- Ausflug des Weinbauvereins
- Termine 2026
Wir freuen uns über euer Kommen.

SOZIALVERBAND VDK

Sozialverband VdK Ortsverband Ingersheim stellt 
Vorstand neu auf
Der VdK OV Ingersheim steht kurz vor einer Wiederbele-
bung.
Hierzu werden noch weitere Mitglieder gesucht.
Zu meiner Person, ich bin Harald Schnabel und seit Ap-
ril 2024, nach 39 Jahren im Rathaus Ingersheim, nun im 
Ruhestand. Nachdem ich im Frühjahr 2025 den örtlichen 
Ansprechpartner für den Volksbund deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge übernommen habe, dachte ich, dass der An-
sprechpartner und Vorsitz für den VdK Sozialverband in 
Ingersheim die Thematik gut abrundet.
Damit nun der Ortsverband wieder in Ingersheim aufle-
ben kann, benötigt er noch weitere Vorstände:
•	 Schriftführer / Schriftführerin
•	 Kassier / eine Kassiererin
•	 Frauenvertreterin
•	 Beisitzer
Derzeit führt der Kreisvorsitzende und Ansprechpartner 
im Kreis Ludwigsburg Herr Bernhard-Michael Gärtner 
den Ortsverband und ich wirke nur kommissarisch mit. 
Auch die Kasse wird im Kreisverband geführt. Dies ist für 
alle Beteiligten kein befriedigender Zustand.
Es gibt in Ingersheim 71 Mitglieder im VdK Sozialverband 
und meine Idee ist, dass sich doch vier Personen finden 
lassen müssten, die mit mir den dann wieder neuen VdK-
Vorstand in Ingersheim führen. Wenn Sie Interesse ha-
ben, dann melden Sie sich gerne bei mir.
Mail: harald.schnabel@web.de / Telefon: 07142/3391499.

VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE

Erleben Sie Belgien mit dem Volksbund: 5-tägige 
Erinnerungs- und Kulturreise vom 27. bis 31. Juli 2026
Die Bezirksverbände Nordwürttemberg und Südbaden/
Südwürttemberg des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. lädt herzlich zur Erinnerungs- und Kul-

Wir, der Kleiningersheimer 
Obst und Gartenbauverein 
laden SIE Alle am Samstag 
7. Februar 2026 um 13.00 
Uhr auf den Lindenhof ein. 
Die Fachwarte Simone und 
Bernd Grabenstein, erklä-
ren und zeigen anschaulich 
die wichtigsten Werkzeuge, 
Handgriffe und was alles 
beachtet werden sollte bei Schnitt, Temperaturen und 
Pflege.
Der Weg zum Lindenhof Kleiningersheim ist ausgeschil-
dert. Im Anschluss können bei Hefezopf, Tee und Glüh-
wein weitere Fragen gestellt und Erfahrungen ausge-
tauscht werden.
Fragen und Infos bei Hilde Grabenstein, Tel. 07142-66382, 
Email hgrabenstein@web.de.

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Lehr- und Bildungsfahrt
‚Fasnet im Besen‘
Die schwäbisch-aleman-
nische Fasnet hat ihren 
Ursprung etwa im 13. Jahr-
hundert und diente dazu, 
verderbliche Lebensmittel 
vor Beginn der Fastenzeit 
zu verzehren. Im Süden spricht man von Fasnet, Fast-
nacht oder Fasent. Die Narrenrufe sind von Ort zu Ort 
sehr unterschiedlich. Mit 'Narri-Narro' ist man als Gast 
aber auf der sicheren Seite.
Los geht es am 06. Januar, wenn die Masken symbolisch 
abgestaubt werden. Sie heißen Larven und sind meist 
aus Lindenholz geschnitzt. Gleichzeitig wird auch das 
Narrenhäs hergerichtet. Am Aschermittwoch ist dann 
alles vorbei. Mit der traditionellen Geldbeutelwäsche be-
enden die Narren und Närrinnen die Saison. Mancherorts 
wird am Abend des Fastnachtsdienstages eine Strohpup-
pe feierlich zu Grabe getragen und verbrannt.
Seit 2014 ist die schwäbisch-alemannische Fasnet in das 
bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes 
der UNESCO aufgenommen worden.
Die Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünf-
te hat sich der Pflege des Kulturguts Fasnet verschrieben. 
Sie feierte 2024 ihren 100. Geburtstag!
Mit diesen Infos zur Fasnet laden wir ein zu einer Fahrt 
in die Besenwirtschaft „Zur alten Webstube“ von Sonja 
und Rainer Fink.
Am Dienstag, den 17. Februar 2026 werden wir gemein-
sam im Bus nach Kaisersbach fahren und dort einen un-
terhaltsamen Nachmittag (gerne verkleidet) verbringen.
Abfahrt in Kleiningersheim, Bushaltestelle Reitschul-
straße um 10:30 Uhr, Abfahrt Großingersheim Brühl  
10:35 Uhr und Residenz 10:40 Uhr.
Die Rückfahrt wird gegen 16:00 Uhr erfolgen.
Fahrtkosten betragen 25,00 € pro Person und beinhalten 
die Fahrt und ein Essen.

 
In einigen Wochen stehen die 
Obstbäume in schöner Blüte
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turreise „Belgien erleben, wo Traditionen und Kultur wie 
Schokolade verschmelzen“ ein. Die Reise verbindet ein-
drucksvolle Städte wie Brüssel, Antwerpen und Gent mit 
Orten des Gedenkens, u. a. mit Besuchen der Kriegsgrä-
berstätten in Lommel, Langemark und Ypern (inkl. „Last 
Post“-Zeremonie und Besuch des „In Flanders Fields“-
Museums).
Reisepreis pro Person: Doppelzimmer 659,- € / Einzel-
zimmer 799,- €
Zustiegsmöglichkeiten: Friedrichshafen, Singen (Hohen-
twiel), Karlsruhe und Stuttgart

Weitere Informationen 
zur Reise

Leistungen: Im Reisepreis enthal-
ten sind 4x Übernachtung mit 
Frühstück im 3*-B&B Hotel in Me-
chelen, Stadtbesichtigungen in 
Brüssel, Antwerpen und Gent, Ein-
tritt im „In Flanders Fields“-Muse-
um sowie die persönliche Betreu-
ung durch das Volksbund-Team. 
Programmablauf ist vorläufig, Än-
derungen vorbehalten. 
Weitere Mahlzeiten sind nicht im Reisepreis enthalten.
Verbindlicher Anmeldeschluss ist der 15. März 2026.
Die Reise findet ab 65 Teilnehmenden statt.
Weitere Zustiegsmöglichkeiten, Abfahrtszeiten und 
sonstige Informationen erhalten Sie beim Volksbund bei 
Herrn Gordon Hügel unter Tel. 07531 9052-15 oder 0172 
7944944, per E-Mail an gordon.huegel@volksbund.de, 
über die Reisebroschüre (s. QR-Code) oder online unter 
https://www.volksbund.de/reisen.

ENERGIEAGENTUR
KREIS LUDWIGSBURG LEA E.V.

So verursachen Wärmebrücken Schimmel
Schimmel in der Ecke? Die Energieagentur Kreis Lud-
wigsburg LEA e.V. erklärt was Wärmebrücken sind und 
warum sie die Entstehung von Schimmel begünstigen.
Wärmebrücken sind Bereiche in der Gebäudehülle, an 
denen von innen mehr Wärme nach außen abfließt als 
üblich. Dieser Effekt kann aus unterschiedlichen Grün-
den eintreten. Beispielsweise können an Balkonanschlüs-
sen oder Rollladenkästen einzelne Bauteile ungedämmt 
sein. Wärmeenergie wird an diesen Stellen schneller 
nach außen geleitet. Wenn warm-feuchte Raumluft auf 
die kalten Oberflächen trifft, kühlt sie an diesen Stellen 
rasch ab und kann ihre Feuchtigkeit nicht mehr halten. 
Das entstehende Kondenswasser begünstigt die Bildung 
von Schimmelpilzen.
Unabhängig von Baumaterial und handwerklichem Ge-
schick sind auch geometrische Elemente wie Gebäu-
deecken und -kanten klassische Wärmebrücken. Ihre kal-
ten Außenseiten haben eine größere Oberfläche als die 
wärmeren Innenseiten. Gleichzeitig kann Luft an Ecken 
und Kanten schlechter zirkulieren; Feuchtigkeit trocknet 
langsamer ab. Gebäude mit unzureichender Wärme-
dämmung sind besonders häufig von Schimmelbildung 
betroffen – das trifft auf die meisten Wohngebäude zu, 
die vor der ersten Wärmeschutzverordnung 1977 gebaut 

wurden. Der nachträgliche Einbau dicht schließender 
Fenster führt bei unzureichender Dämmung außerdem 
dazu, dass der Luftwechsel kleiner und dabei weniger 
Feuchtigkeit abgeführt wird - das Schimmelrisiko steigt 
weiter.
Um Wärmebrücken und mangelhafte Dämmungen 
durch Fachpersonal sichtbar zu machen, wird mithilfe 
einer Wärmebildkamera die Temperatur am Gebäude 
gemessen und farblich dargestellt. Eine sorgfältige Däm-
mung sorgt dafür, dass die Wärme im Inneren bleibt und 
die Oberflächentemperaturen gleichmäßiger und wärmer 
werden. Neben der Schimmelprävention sinken die Heiz-
kosten und es entsteht ein behaglicheres Raumklima.
Termine für eine kostenlose Erstberatung zu baulichen 
Verbesserungen können unter 07141 68893-0 vereinbart 
werden.

IM SÜDEN GANZ OBEN

CMT 2026 – Im Süden ganz oben
Eine Erfolgsbilanz für das Land der 1000 Hügel und die 
Tourimia Tourismus GmbH
Die Urlaubsmesse CMT 2026 in Stuttgart war für den 
Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V. ein voller Erfolg und 
zugleich ein bedeutender Meilenstein für die zukünftige 
touristische Ausrichtung der Region. Erstmals präsentier-
te sich das Land der 1000 Hügel nicht als Einzelauftritt, 
sondern eingebettet in den gemeinsamen Messestand 
der Tourimia Tourismus GmbH, der neuen Dach-DMO 
im nördlichen Baden-Württemberg. Unter dem verbin-
denden Motto „Im Süden ganz oben.“ wurde deutlich, 
welches Potenzial in der gebündelten Vermarktung der 
Partnerregionen liegt.
Der gemeinsame Auftritt in Halle 6 sorgte für eine deut-
lich erhöhte Sichtbarkeit, eine moderne Präsentation 
und zahlreiche neue Kontaktpunkte. Die touristischen 
Kernthemen des Kraichgau-Stromberg – Radfahren, ins-
besondere Gravelbiken, Wandern, Wein & Genuss so-
wie Outdoor-Erlebnisse – konnten im größeren Kontext 
wirkungsvoll ausgespielt werden. Der offene Stand, die 
hohe Aufenthaltsqualität sowie die persönliche Bera-
tung führten zu vielen intensiven Gesprächen mit End-
gästen, Medienvertreter:innen und Fachpublikum.
Auszeichnung: Innovationspreis Tourismus 2026 –  
„Clevere Strukturen“
Ein besonderer Höhepunkt war die Verleihung des In-
novationspreises Tourismus 2026, initiiert und vergeben 
vom Tourismus-Verband Baden-Württemberg (TVBW) im 
Rahmen der CMT. Der Preis steht 2026 unter dem Motto 
„Mutig in die Zukunft“ und würdigt zukunftsweisende 
Ideen und Projekte im Tourismus Baden-Württembergs.
In der Kategorie „Clevere Strukturen“ belegte die Touri-
mia Tourismus GmbH mit ihrer Dachstruktur und dem 
gemeinsamen Destination-Management-Ansatz den 
zweiten Platz. Die Jury hob insbesondere hervor, wie die 
neue Dach-Gesellschaft trotz der Vielzahl beteiligter Or-
ganisationen eine klare, gemeinschaftliche Identität ent-
wickeln konnte und damit neue Impulse für Zusammen-
arbeit, Zielgruppenansprache und Strukturinnovation 
im regionalen Tourismus setzt.
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unterstrich die enge Zusammenarbeit zwischen Politik, 
Tourismusorganisationen und regionalen Akteuren.
Passend zu diesem Termin wurde die neue Website der 
Tourimia Tourismus GmbH offiziell live geschaltet. Das 
Land der 1000 Hügel präsentiert sich darin erstmals als 
eigenständiges Subportal mit einer modernen, nutzer-
freundlichen Homepage, die die touristischen Stärken 
der Region emotional und zielgruppenorientiert trans-
portiert.
Den erfolgreichen Messetag beschloss eine stimmungs-
volle Messeparty am Abend, zu der zahlreiche Partner, 
Wegbegleiter:innen und Gäste an den Stand kamen. In 
entspannter Atmosphäre wurde genetzwerkt, angesto-
ßen und gemeinsam der gelungene Messeauftritt gefei-
ert – ein sichtbares Zeichen für Zusammenhalt, Aufbruch 
und den Erfolg des gemeinsamen Weges.

Gemeinsam geben Staatssekretär Dr. Patrick Rapp, Christine 
Schönborn von der TMBW und die Vertreter der Tourismusge-
meinschaften den symbolischen Startschuss für die neue Web-
site. Der feierliche Moment steht für regionale Zusammenarbeit 
und Aufbruch. V.l.n.r.: Landrat Ian Vincent Schölzel, Landrat 
Gerhard Bauer, Referent der Landrats Michael Brand (verdeckt), 
Landrat Dr. Achim Brötel, Bürgermeister Klaus Detlev Huge, 
Landrat Christoph Schauder, Staatssekretär Dr. Patrick Rapp, 
Geschäftsführer Bernhard Mosandl, Landrat Dr. Achim Brötel, 
Geschäftsführerin Christine Schönhuber, Landrat Stefan Dallin-
ger. © Tourimia Tourismus GmbH

Auch nach der CMT bestens informiert
Alle, die es nicht zur CMT geschafft haben, müssen den-
noch nicht auf Inspiration verzichten: Die nagelneue 
Rad- und Wanderkarte, das neue Reisebüchlein sowie 
das Magazin „Hand verlesen“ können ab sofort bequem 
über die Website des Landes der 1000 Hügel bestellt 
werden. So kommt ein Stück Kraichgau-Stromberg direkt 
nach Hause – als Vorfreude, Planungshilfe und Einla-
dung, die Region mit allen Sinnen zu entdecken.

Die sieben Geschäftsführerinnen und Vertreterinnen der Touris-
musgemeinschaften des Nordens haben in den letzten Jahren 
gemeinsam den neuen Dachverband, die Tourimia Tourismus 
GmbH, die 2024 gegründet wurde, auf den Weg gebracht. 
V.l.n.r.: Christina Weber, Liebliches Taubertal; Manuela Laritz, 
Hohenlohe & Schwäbisch Hall; Christina Lennhof, Kraichgau-
Stromberg Tourismus e.V.; Magdalena Schmitz, Heilbronner-
Land, Beate Otto, Rhein-Neckar-Kreis; Sarah Schmidt, Hohen-
lohe © Tourimia Tourismus GmbH

Ein starkes Signal für die Zukunft
„Die CMT 2026 war für uns ein starkes Signal für die Zu-
kunft des Tourismus im Kraichgau-Stromberg. Der erst-
malige Auftritt unter dem Dach der Tourimia Tourismus 
GmbH und unter dem Motto ‚Im Süden ganz oben.‘ hat 
gezeigt, wie wirkungsvoll gemeinsame Vermarktung sein 
kann. Unsere Themen – vom Gravelbiken über Wandern 
bis hin zu Wein und Genuss – haben in diesem Rahmen 
eine neue Reichweite und Strahlkraft entfaltet. Wir sind 
zudem stolz, dass die Tourimia Tourismus GmbH beim 
diesjährigen Innovationspreis Tourismus des Tourismus-
Verbands Baden-Württemberg in der Kategorie ‚Clevere 
Strukturen‘ den zweiten Platz belegt hat. Diese Auszeich-
nung bestätigt den innovativen Charakter unserer Zu-
sammenarbeit und den Mehrwert, den wir gemeinsam 
für die touristische Entwicklung unserer Region schaffen.
Besonders wertvoll war der direkte Austausch mit Gäs-
ten, Partnern und politischen Vertreter:innen. Die große 
Resonanz bestätigt uns darin, den eingeschlagenen Weg 
konsequent weiterzugehen – allein stark, gemeinsam 
noch stärker.“ So sind sich Bürgermeister Klaus Detlev 
Huge, 1. Vorsitzender des Vereins und Christina Lennhof, 
Geschäftsführerin, einig.

Politischer Montag, Website-Launch und Messeabend 
als Höhepunkte
Ein besonderer Höhepunkt der Messe war der Po-
litische Montag, an dem sich zahlreiche Landräte, 
Bürgermeister:innen sowie weitere politisch Verant-
wortliche am Stand der Tourimia Tourismus GmbH ein-
fanden. Gemeinsam mit Dr. Patrick Rapp, Staatssekretär 
im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg, und Christine Schönhuber, Ge-
schäftsführerin der TMBW, fand ein intensiver Austausch 
über die Bedeutung des Tourismus als Wirtschafts-, 
Standort- und Lebensqualitätsfaktor statt. Der Termin 

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es?	 • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah?	 • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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WISSENSWERTES

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2026
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Würt­
temberg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Land­
schaftsformen kümmern, können sich um den Kultur­
landschaftspreis 2026 bewerben. Einsendungen sind bis 
zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kultur­
geschichte unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind 
Zeichen für den bewussten und nachhaltigen Umgang 
mit den Ressourcen. Sie stiften Identität und sind Teil 
unserer Heimat. Alle, die sich um ihren Erhalt sorgen, 
sind Vorbilder und verdienen öffentliche Anerkennung“, 
erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä­
bischen Heimatbundes, die Intention des Preises. Be­
sonderes Augenmerk richtet die Jury auf die Verbindung 
traditioneller Bewirtschaftungsformen mit innovativen 
Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte und 
zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch 
Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen oder beweide­
te Wacholderheiden.
Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Finanzgruppe 
Baden-Württemberg sowie die Sparkassenstiftung 
Umweltschutz zur Verfügung. Der seit 1991 vergebene 
Kulturlandschaftspreis zeichnet Privatleute, Vereine und 
ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit mindestens 
drei Jahren engagieren. Der traditionelle Jugend-Kultur
landschaftspreis ist seit 10 Jahren einer der drei Haupt­
preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Bewerben 
können sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des 
Schwäbischen Heimatbundes, also den ehemals würt­
tembergischen oder hohenzollerischen Teilen des Landes 
sowie einigen angrenzenden Gebieten.
Ein zusätzlicher, mit 500 Euro belohnter Sonderpreis 
Kleindenkmale würdigt die Dokumentation, Sicherung 
und Restaurierung von Kleindenkmalen. Dazu können 
Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und Wege­
kreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch 
die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewer­
bungen im Format DIN A4 ist der 30. April 2026. Kosten­
lose Broschüren mit den Teilnahmebedingungen sind 
unter www.kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbi­
schen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen württem­
bergischen Sparkassen erhältlich. Die Verleihung findet 
im Herbst 2026 im Rahmen einer öffentlichen Veranstal­
tung statt.

Kinderartikelbasar in Freiberg am Neckar
Am Samstag, den 14. März 2026, findet unser Kinder­
artikelbasar in der Zeit von 9.30-11.30 Uhr (Einlass für 
Schwangere mit Mutterpass und Menschen mit Behin­
derung mit jeweils einer Begleitperson bereits um 9.15 
Uhr) in der Stadthalle am Marktplatz in Freiberg am Ne­
ckar statt.
Verkauft werden Baby- und Kinderkleidung (Frühling/
Sommer), Spielzeug, Kinderwagen, Kindersitze, Um­
standsmode, Kinderbücher und viel Zubehör uvm. Es 
lohnt sich vorbeizuschauen. Nur Barzahlung ist möglich!

Der Erlös wird gespendet an Kindergärten, Jugendfeuer­
wehr, Kirchengemeinde und weitere soziale Einrichtun­
gen (rund um Kinder) in Freiberg.
Stärkung wird im Basarcafé von den Eltern des Flattich­
kinderhauses angeboten. Dort können Kaffee und Ku­
chen zum Verzehr oder für den Nachmittag zum Mitneh­
men erworben werden.
Orgateam bittet um rege Unterstützung bei der Durch­
führung vor Ort.
Jeder ist -unabhängig vom Alter und Geschlecht- bei uns 
herzlich willkommen!
Als Unterstützer / Helfer und / oder Verkäufer könnt Ihr 
dabei sein!
Für ALLE Helfer gibt es als Dankeschön noch einen Bo­
nus: Jeder Helfer hat einen Anspruch auf eine Verkäufer­
nummer -auch wenn regulär die
Verkäufernummern alle bereits vergeben sind- mit ver­
günstigter Provision in Höhe von 10% UND egal ob Du 
am Freitag oder am Samstag hilfst, Du darfst bereits am 
Freitagabend, also vor allen anderen Käufern einkaufen!
Anmeldungsstart für Helfer ist der 7. Februar 2026
Anmeldungsstart für Verkäufer ist der 14. Februar 2026
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und Unterstüt­
zer. Mehr Informationen zur Anmeldung der Helfer und 
Verkäufer sowie Kontaktdaten rund um den Kinderarti­
kelbasar findet Ihr unter http://www.kinderartikelbasar-
freiberg-an.de .
Das Orgateam vom Kinderartikelbasar  
in Freiberg am Neckar
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